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Pastorin Sibylle Mau ist krankheitsbedingt voraussichtlich bis zum 10. Juni
nicht im Dienst. Für Fragen undAnliegen stehen in dieser Zeit unsere Pfarrsekre-
tärin Mareke Smith-Wallenstein (Tel.: 04955 / 97 20 97, E-Mail: kg.flachs-
meer@evlka.de) und Gunda Tellkamp, unsere Vorsitzende im Kirchenvorstand
(Tel.: 04955 / 93 56 70, E-Mail: gtellkamp.kv@gmail.com) zur Verfügung.
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Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“
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„Was ist der Mensch, dass du, Gott,
an ihn denkst?“, so fragt der Beter des
8. Psalms, und er stellt dann fest: „Du
hast ihn wenig niedriger gemacht als
Gott. Mit Ehre und Glanz hast du ihn
gekrönt. Du hast ihn zum Herrscher ge-
macht über das Werk deiner Hände.“
Das sind großartige Aussagen, mit de-
nen ein Mensch vor ca. 2500 Jahren
Gott, den Schöpfer, lobpreist. So ganz
anders klingt die Frage von Bert
Brecht in den 30er-Jahren des letzten
Jahrhunderts.

„Denn wovon lebt der Mensch?
Indem er stündlich den Menschen

peinigt, auszieht, anfällt, abwürgt und
frisst. Nur davon lebt der Mensch,
dass er so gründlich vergessen kann,
dass er ein Mensch doch ist.“

in düsteres Bild malt Brecht vom
Menschen: Der Mensch ist dem

Menschen ein Wolf, der davon lebt, sei-
nen Mitmenschen täglich Schreckli-
ches anzutun. Was Brecht damit mein-
te, wird deutlich, wenn wir uns nur ei-
nen Bruchteil der täglichen Fernseh-
bilder zu Herzen nehmen. Wir sehen
Opfer vom Krieg in Europa, sehen Bil-
der von Verfolgung. Wir sehen Men-
schen, an denen sich menschliche
Grausamkeit ausgetobt hat. Und dann
kommen uns die Bilder von zerstörter
Umwelt in den Sinn. Wir haben Bilder
vor Augen, wie unsere Kinder und Ju-

gendlichen wöchentlich für eine le-
benswerte Umwelt demonstrieren.

ls Krönung der Schöpfung war
es uns eigentlich aufgetragen, für-

einander einzustehen, Frieden und so-
ziale Gerechtigkeit zu schaffen und
die Schöpfung zu bewahren…

Ja, was und wer ist der Mensch?
WelcheAussage gilt für uns heute?

ie, die unseren Psalm verfasst ha-
ben, lebten nicht im Elfenbein-

turm. Sie kannten die Abgründigkeit
des Menschen. Trotzdem spricht der
Psalm so positiv vom Menschen, weil
er darum weiß, dass Gott uns mit den
Augen der Liebe anschaut. Ein Men-
schenleben ist für Gott unendlich viel
wert. Jede und Jeder ist einzigartig und
unverwechselbar mit ihren und sei-
nen Begabungen und Talenten, aber
auch mit den Fehlern und Schwächen.
Ein Mensch trägt Gottes Handschrift -
unwiderruflich. Gott sieht, wie wir ge-
meint sind und was wirklich in uns
steckt. Wir sind seine geliebten Kin-
der. Das ist Zuspruch, zugleich aber
auch Anspruch an uns. Es ist der An-
spruch, Menschlichkeit zu leben, im
Nächsten das Ebenbild Gottes zu se-
hen und Gottes Schöpfung zu bewah-
ren. Unser Psalm redet nicht von Mo-
ral. Kein einziges »Du sollst« ist darin
zu finden. Stattdessen lehrt der Psalm
uns das Staunen über Gottes Schöp-
fung.

A
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Pastorin Sibylle Mau ist krankheitsbedingt voraussichtlich bis zum 10. Juni
nicht im Dienst. Für Fragen undAnliegen stehen in dieser Zeit unsere Pfarrsekre-
tärin Mareke Smith-Wallenstein (Tel.: 04955 / 97 20 97, E-Mail: kg.flachs-
meer@evlka.de) und Gunda Tellkamp, unsere Vorsitzende im Kirchenvorstand
(Tel.: 04955 / 93 56 70, E-Mail: gtellkamp.kv@gmail.com) zur Verfügung.
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Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

Die Corona Vorschriften geben es her: Die Konfirmation findet in diesem Jahr
an zwei Sonntagen wieder als Gottesdienst in unserer Kirche statt.

Ole Mathis Brechtezende Rotdornstr. 24
Mila Brindöpke Lindenstr. 6
Justin Döring Akazienstr. 21
Amy de Haan Heerweg 10
Lukas Dramm Birkenstr. 10
Max Groen Akazienstr. 31
Mia Hantelmann Königstr. 54
Amelie Kari Mittelweg 7
Niklas Krüger Königstr. 124
Malte Lühring Akazienstr. 15
Marie-Sofie Nawrath Mühlenstr. 41
Benjamin Reck Mühlenstr. 125

Nico Bakker Heidestr. 112
Lisa-Marie Beekhuis Steinweg 23
Laura Bloem Birkenstr. 16a
Lars Bürmann Papenburger Str. 195
Nico Fresemann Kiefernweg 18
Felix Hillebrand Rotdornstr. 5
Tobias Kasper Lindenstr. 19 a
Shanice Korte Lindenstr. 117
Nele Kurlvink Lindenstr. 16
Lennard Meyer Lindenstr. 101
Ole Oltmanns Bürgermeister-Wever-Str. 51
Mia Oltmanns Bürgermeister-Wever-Str. 51
Jonas Pruin Kiefernweg 18

An der Konfirmation am 12. Juni nehmen teil:

An der Konfirmation am 19. Juni nehmen teil:

Dieses Jahr wieder als Gottesdienst in unserer Kirche

Konfirmation am 12. und 19. Juni 2022

4 Aus der Gemeinde

Altenseelsorge im Kirchenkreis Rhauderfehn:

Wöchentliche Telefonandacht: 04955 97 20 96
Pastor Dr. Klaus Bajohr-Mau: 01573 109 79 96
Diakonin Carmen Collmann: 0162 713 29 19

Homepage der Altenseelsorge:

Auf Wunsch können Sie sich auch von uns wöchentlich einen Gottes-
dienst zum Hören und Mitfeiern oder 2 x monatlich die „Viertelstunde für
Gott!“ (Demenzgottesdienst) auf Ihr Handy als WhatsApp Nachricht zu-

schicken lassen.

https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de

Nochmals: „Denn wovon lebt der
Mensch?“ Ich glaube: Wir leben

aus dem Wissen, dass wir Gottes ge-
liebte Kinder sind. Wir leben von der
Freude und dem Staunen über das
Wunder des Lebens. Wir leben davon,
dass Gott uns mit dem Blick der Liebe
sieht. Erinnern wir uns daran, täglich
und stündlich. Um unserer und um al-
ler Kinder willen.

on ganzem Herzen wünsche ich
Ihnen eine schöne Sommerzeit

in Gottes herrlicher Natur!
V

Ihr Klaus Bajohr-Mau,
Pastor für Altenseelsorge im

Kirchenkreis Rhauderfehn

Andacht 3

Das Kindergottesdienst-Team sucht neue Mitglieder!!

Du hast Lust, aktiv das Leben in der Gemeinde mitzugestalten, hast Freude
an der Arbeit mit Kindern und möchtest in einem tollen Team gemeinsam Ak-
tionen planen und durchführen? Dann melde dich bei uns! Wir suchen neue
Mitglieder für die Kindergottesdienste in unserer Gemeinde. Wir sind offen
für neue Ideen, kreative Wege und Möglichkeiten, Kinder und Familien für das
Gemeindeleben zu begeistern.

Wenn du dich angesprochen fühlst, vielleicht schon Erfahrungen gesam-
melt hast oder sogar Hauptansprechpartner für Kindergottesdienste werden
möchtest, dann melde dich bei der Mobilnummer: 0159 02 41 92 88.
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kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

6 Aus dem Kirchenkreis

Am Mittwoch, dem 23. Februar tag-
te unter der Leitung von Petra Prins
die achte Kirchenkreissynode des
evangelisch-lutherischen Kirchen-
kreises Rhauderfehn.

Auf Grund der aktuellen Situation
fand die Tagung als Zoom-Meeting
statt. Der Vorstand der Synode traf
sich in einem eigens dafür eingerichte-
ten Studio im Gemeindehaus in West-
rhauderfehn, während die restlichen
Mitglieder online dazugeschaltet wur-
den. Dies wurde durch das Technik-
team des Kirchenkreises unter der Lei-
tung von Pastor Martin Sundermann
möglich gemacht.

Nach einer kurzenAndacht von Su-
perintendent Thomas Kersten zum
Thema „Kirche ist Zukunft“ wurden
neue Synodenmitglieder und der Syno-
denvorstand neu gewählt. Aufgrund

der Pandemie wurde nicht geheim,
sondern offen abgestimmt.

Zunächst wurde Leo Lüken als Ju-
genddeligierter in die Synode aufge-
nommen. Außerdem wurden Michae-
la Frei und Leo Lüken nachträglich in
den Kinder- und Jugendausschuss ge-
wählt.

Als Vorsitzende der Kirchenkreis-
synode wurde Petra Prins und als de-
ren

wiedergewählt .
Die Wahl der Beisitzenden wird

nachträglich als geheime Briefwahl
stattfinden.

Weiterhin ging es um den Pla-
nungszeitraum von 2023 - 2028. Auf
der Synode wurden einmal mehr die
zehn Handlungskonzepte in den Blick
genommen, in denen der Kurs des Kir-
chenkreises für den Planungszeitraum

Stellvertreter Pastor Hartmut Kut-
sche

8. Tagung der Kirchenkreissynode in Rhauderfehn

Kirche ist Zukunft

Achte Kirchenkreissynode mit (v.l.) Superintendent Thomas Kersten, Pastor Hartmut Kutsche, Petra

Prins und Ewald Pollmann Foto: Hilke OstendörpDer Kirchenvorstand hat auf seiner
letzten Sitzung beschlossen, dass ab
sofort alle Coronaregeln in die persön-
liche Verantwortung jedes/jeder Ein-
zelnen gelegt werden sollen.

Das bedeutet, dass wir nicht mehr
vorgeben, ob Sie eine Maske tragen.
Wenn Sie es zu Ihrem eigenen und
dem Schutz anderer tun wollen, so
steht Ihnen dieses natürlich frei. Aber
wir wollen es derzeit nicht mehr vor-
schreiben. Gleiches gilt für den Ab-
stand zwischen den Sitzreihen. Auch
diesen wollen wir nicht mehr vorge-

ben, appellieren aber an Ihre Eigen-
verantwortung.

Daraus folgt, dass wir Sie bitten,
bei Erkältungssymptomen zuhause zu
bleiben und den Gottesdienst oder
Gruppen nicht zu besuchen.

Gesungen werden darf im Gottes-
dienst ebenfalls wieder.

Hoffen wir, dass im Herbst nicht ei-
ne neue Coronawelle und damit ein-
hergehende neue Einschränkungen
kommen.

Der Kirchenvorstand

Ende der verbindlichen Coronaregeln in unserer Gemeinde

Es endet vorerst

Monatsspruch Juni 2022

Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz,
wie ein Siegel auf deinen Arm.

Denn Liebe ist stark wie der Tod. Hoheslied 8, 6

Aus der Gemeinde 5

Unsere Konfirmanden haben sich
entschieden, dass die Kollekte amAus-
gang ihrer Konfirmationsgottesdien-
ste für den neugegründeten Verein
Lichtblick e.V. mit Sitz in Steenfelde
bestimmt sein soll.

Lichtblick sammelt Spenden für
den Bedarf des täglichen Lebens für
Obdachlose und Bedürftige. Diese
werden an die Bahnhofsmission, an
die Suppenküche und an die Obdach-
losenhilfe im Landkreis Leer weiter-
geleitet. Auch hier vor Ort wird Hilfe

angeboten. Lichtblick nimmt Sach-
spenden entgegen, aber auch Geld-
spenden, denn die Arbeit selbst kostet
auch Geld.

Wir vom Kirchenvorstand finden,
dass das eine tolle Aktion ist und emp-
fehlen Ihnen die Kollekte besonders
an. Gott segne die Konfirmandinnen
und Konfirmanden als Ideengeber und
die Spender/innen.

Der Kirchenvorstand
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6 Aus dem Kirchenkreis
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Als Vorsitzende der Kirchenkreis-
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ren

wiedergewählt .
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stattfinden.
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zehn Handlungskonzepte in den Blick
genommen, in denen der Kurs des Kir-
chenkreises für den Planungszeitraum

Stellvertreter Pastor Hartmut Kut-
sche

8. Tagung der Kirchenkreissynode in Rhauderfehn
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und Konfirmanden als Ideengeber und
die Spender/innen.

Der Kirchenvorstand

Pastorin Sibylle Mau ist krankheitsbedingt voraussichtlich bis zum 10. Juni
nicht im Dienst. Für Fragen undAnliegen stehen in dieser Zeit unsere Pfarrsekre-
tärin Mareke Smith-Wallenstein (Tel.: 04955 / 97 20 97, E-Mail: kg.flachs-
meer@evlka.de) und Gunda Tellkamp, unsere Vorsitzende im Kirchenvorstand
(Tel.: 04955 / 93 56 70, E-Mail: gtellkamp.kv@gmail.com) zur Verfügung.
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Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

8 Aus dem Kirchenkreis

Am Mittwoch, dem 20. April tagte
die neunte Kirchenkreissynode des
Ev.-luth. Kirchenkreises Rhauderfehn

im St. Martins Haus in Re-
mels.

Richtungsweisende
Entscheidungen für die
Zukunftsplanung der Jah-
re 2023-2028 standen zur
Beschlussfassung auf der
Tagesordnung. Bis zum
Ende des Jahres 2028
müssen insgesamt 2,25
Pfarrstellen eingespart
werden, und deutlich we-
niger finanzielle Mittel
stehen dem Kirchenkreis
insgesamt zur Verfügung.
Dennoch bleibt der Kir-
chenkreis innovativ und
ermöglicht die Bonifizie-
rung von Gemeindese-
kretariaten und Pfarrstel-
len. Eine viertel Stelle für
den Arbeitsbereich „Digi-
tale Kirche“ steht erstma-
lig für die nächsten sechs
Jahre zur Verfügung.

Durch die Umwandlung von Pfarrstel-
lenanteilen in Stellenanteile für einen

9. Tagung der Kirchenkreissynode in Rhauderfehn

Weichen für die Zukunft

Der Vorstand der Kirchenkreissynode (v.l.) Petra Prins, Pastor Hart-

mut Kutsche, Ewald Pollmann und Maike Schulte zeigen sich zuver-

sichtlich über die Weichen, die für die Zukunft des Kirchenkreises ge-

stellt sind. Foto: Hilke Ostendörp

gang zu schaffen.
„Bemerkenswert ist doch, dass der

schmerzliche Kürzungsprozess in den
Regionen des Kirchenkreises im Di-
alog einvernehmlich zustande gekom-
men ist“, so Petra Prins in ihrem
Schlusswort.

Geplant ist, dass möglichst schon
in derAprilsynode die Handlungskon-

zepte und die Planungen aus den Re-
gionen samt der mittelfristigen Fi-
nanzplanung beschlossen werden kön-
nen. Spätestens im Juni müssen die
Planungen dem Landeskirchenamt
zur Prüfung vorgelegt werden.

Hilke Ostendörp

Das Technikteam unter der Leitung von Pastor Martin Sundermann

Aus dem Kirchenkreis 7

abgebildet wird.
Die zehn Themenfelder erstrecken

sich von „Gottesdienst, Verkündi-
gung, Seelsorge“ über „Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen“ und „Diako-
nie“ bis hin zum Thema „Digitalisie-
rung“.

Die Konzepte wurden bereits im
vergangenen Jahr von zehn Arbeits-
gruppen erstellt, in denen fachkompe-
tente, interessierte und engagierte Per-
sonen formuliert haben, wie dieArbeit
im Kirchenkreis zukunftsfähig aufge-
stellt werden kann und welche Kosten
damit verbunden sein werden.

Diese Arbeit geschieht vor dem
Hintergrund, dass der Kirchenkreis ei-
nerseits am Ende des Planungszeitrau-
mes erhebliche Einsparungen umge-
setzt haben muss, um die Sparvorga-
ben der Landeskirche einhalten zu kön-
nen. Das Haushaltsvolumen 2028
wird erheblich geringer ausfallen müs-
sen als noch 2022. Andererseits kann

es trotzdem ermöglicht werden, auf
dem Weg dorthin an der einen und an-
deren Stelle zu investieren.

Parallel dazu verlief ein schwieri-
ger und einschneidender Prozess in
der Stellenplanung für die Pfarrstellen
des Kirchenkreises. In den drei Regio-
nen des Kirchenkreises (Nord, Mitte
und Süd) müssen jeweils 0,75 Stellen-
anteile eingespart werden. Bis Ende
des Jahres 2021 hatten diese Regionen
des Kirchenkreises Zeit, ein Konzept
zu entwickeln, wie die Einsparungen
so umgesetzt werden können, dass die
Gemeinden zukunftsorientiert nach
vorne blicken können. „Ziel ist es, star-
ke Ortsgemeinden in starken Nach-
barschaften zu bilden“, so Pastor Hei-
no Dirks, Vorsitzender des Struktur-
und Planungsausschusses.

Die Stellenkürzungen sollen mit
den Pensionierungen einzelner Pasto-
rinnen und Pastoren einhergehen, um
einen möglichst reibungslosen Über-
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kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

10 Aus dem Kirchenkreis

Am Sonntag, dem 15. Mai wurden
Dr. Klaus Bajohr-Mau als Altenseel-
sorger und Helmut Hartema als So-
zialarbeiter mit geschäftsführenden
Aufgaben in einem Festgottesdienst in
der Hoffnungskirche in Westrhauder-
fehn eingeführt.

Kollegen, Familie und Freunde ka-
men zusammen, um Herrn Hartema
und Pastor Dr. Bajohr-Mau für ihreAr-
beit zu danken und diesen Tag gemein-
sam mit ihnen zu feiern. Bereits seit
dem Jahr 2020 sind die beiden im evan-
gelisch-lutherischen Kirchenkreis
Rhauderfehn im Dienst, aber die offi-
zielle Einführung musste pandemie-
bedingt mehrfach verschoben werden.

„Umso wichtiger ist es, dass wir
heute hier alle zur Einführung versam-
melt sind und Ihnen Gottes Segen und
unsere Unterstützung für Ihren Dienst
in unserem Kirchenkreis zusprechen“,
so Superintendent Thomas Kersten in
seiner Begrüßung.

Beim „Talk unter dem Turm“ wur-
den Hartema und Dr. Bajohr-Mau den
Anwesenden in einem flotten Inter-
view vorgestellt. Sie konnten ihre Lieb-
lingsfarbe, ihre ersten Gedanken an
diesem Tag sowie wichtige Entschei-
dungen in ihrem Leben bis hin zu ih-
rem persönlichen Gauben preisgeben.

In der Trialog-Predigt spannen Su-
perintendent Kersten, Herr Hartema

Amtseinführung von Dr. Klaus Bajohr-Mau und Helmut Hartema

Feierlicher Gottesdienst mit Empfang

Superintendent Thomas Kersten (l) und Diakonin Carsten Collmann (r) freuen sich darüber, Hel-

mut Hartema und Pastor Dr. Klaus Bajohr-Mau (2.v.r.) offiziell in den Kirchenkreis Rhauderfehn ein-

führen zu können Foto: Hilke Ostendörp

Diakon oder eine Diakonin soll die Ju-
gendarbeit regional gestärkt werden.

In den letzten Monaten haben Eh-
renamtliche und Hauptamtliche an zu-
kunftsfähigen Konzepten gearbeitet.
Superintendent Kersten, der aufgrund
einer Corona-Erkrankung über Zoom
live in die Synode zugeschaltet wurde,
dankte allen Beteiligten für ein im-
mensesArbeitspensum. „Die Konzep-
te geben vielfältige und spannende Ein-
blicke, wie wir uns kirchliches Leben
in diesem Kirchenkreis vorstellen. Die
gemeinsame Arbeit zeigt, welche
Kraft und Ideenvielfalt in den Men-
schen dieser Region steckt, den Glau-
ben in den einzelnen Gemeinden und
in den Nachbarschaften zu leben.“
„Ich bin zuversichtlich“, so der Super-
intendent, „dass mit den heute gefass-
ten Beschlüssen ein guter und starker
Übergang für die Zukunft der Ge-
meinden des Kirchenkreises geschaf-
fen wird. Die konkreten Veränderun-
gen in den drei Regionen des Kirchen-
kreises wurden von Pastor Heino
Dirks, dem Vorsitzenden des Struktur-
und Planungsausschusses, durch die
Einbringung des Stellenrahmenplans
erklärt. Albert Jünke als Vorsitzender
des Finanzausschusses stellte der
Synode die mittelfristige Finanzpla-
nung vor und machte deutlich, dass im
Kirchenkreis trotz aller schmerzhaf-
ten Einschnitte pragmatisch und zum
Wohle der Gemeinden gedacht wird.
Neue pfarramtliche Verbindungen
und Fusionen ermöglichen ein Ange-
bot von Pfarrstellen im vollen Um-
fang.

Die Vorstandsvorsitzende Petra
Prins, die zu Beginn der Synode die
neuen Beisitzer Ewald Pollmann, Mai-
ke Schulte und Johannes Willms be-
grüßt hatte, betonte in ihrer Einschät-
zung, dass Gemeinden und Kirchen-
vorstände nun die Möglichkeit haben,
verantwortungsvoll und zuversicht-
lich mit den neuen Rahmenbedingun-
gen umzugehen.

Mit Spannung wurden dann über
die einzelnen Punkte und Themenblö-
cke abgestimmt. Mit großer Einmütig-
keit wurden alle Beschlüsse gefasst,
und man konnte den Beteiligten anse-
hen, dass in diesem Moment auch eine
kleine Last abfiel. Die Weichen für die
Zukunft sind nun gestellt.

Der Abend endete mit der Verab-
schiedung von Dörthe Grafe aus der
Synode. Die stellvertretende Leiterin
des Kirchenamtes wird im Mai eine
neueAufgabe übernehmen. In den letz-
ten sieben Jahren hat Dörthe Grafe den
Kirchenkreis in allen wichtigen Gre-
mien und Ausschüssen begleitet. Ins-
besondere der Synode stand sie bera-
tend zur Seite. „Vielen Dank für die en-
ge Zusammenarbeit und Ihre freundli-
che und stets kompetente Unterstüt-
zung in den vergangenen Jahre. Wir
werden Sie sehr vermissen“, so Super-
intendent Kersten in seiner Dankesre-
de. Die Synodenmitglieder dankten
und verabschiedeten Frau Grafe mit
minutenlangemApplaus.

Hilke Ostendörp
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mut Hartema und Pastor Dr. Klaus Bajohr-Mau (2.v.r.) offiziell in den Kirchenkreis Rhauderfehn ein-

führen zu können Foto: Hilke Ostendörp
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12 Aus dem Sprengel

Klahr freute sich sehr, dass die direkte
Begegnung möglich war. Es sei ein
Tag zur Stärkung und Ermutigung,
aber auch der Wertschätzung des pas-
toralen Dienstes. „Ihr habt Großes ge-
leistet in den zurückliegenden Jahren.
Es war keine Zeit des Stillstands, son-
dern eine Zeit mit großen Herausfor-
derungen, in der viele neue Formate
gewachsen sind.“

„Dass alles so bleibt, wie es ist“, sei
kein Motto für die Kirche, so Klahr.
„Weil die Kirche nicht so bleibt, wie
sie ist, wird sie bleiben“, ist der Regio-
nalbischof überzeugt. Das habe gera-
de die rasante Entwicklung in den ver-
gangenen Jahren gezeigt. Die Exis-
tenz der Kirche hänge auch nicht an
der Zahl der Kirchenmitglieder. Wel-
che Wirkung geringe Zahlen haben
könnten, hätte einst der Glaube weni-
ger Menschen gezeigt, mit dem alles
begonnen habe.

Noch nie habe er Ostern so intensiv
erlebt, wie in diesem Jahr, sagte Dr.
Klahr. Der Gruß des Auferstandenen,
„Friede sei mit Euch!“, habe gerade in
der Begegnung mit den Geflüchteten
aus der Ukraine einen durchdringen-
den Klang.

Gottes Friede gelte der ganzen
Schöpfung. „Gerechtigkeit, Frieden
und Bewahrung der Schöpfung“ sei
der christliche Dreiklang, in dem es zu
leben gelte. Das stand noch nie dring-
licher vorAugen als heute.

In seinem Bericht dankte der Re-

gionalbischof auch den Pastorinnen
und Pastoren im Ruhestand, die nach
wie vor im Verkündigungsdienst tätig
sind. Eine große Bereicherung seien
zudem die 250 Lektorinnen und Lek-
toren sowie Prädikantinnen und Prädi-
kanten im Sprengel, die nun erstmals
seit Januar 2021 von zwei Beauftrag-
ten mit jeweils einem viertel Stellen-
anteil in ihrer Aus- und Weiterbildung
unterstützt werden, von Pastor Ulrich
Hirndorf aus Twist und Pastorin Reina
van Dieken aus Leer. Ein neuer Lekto-
renkurs konnte nun mit zehn Personen
starten.

Im Sprengel wurden in den vergan-
genen drei Jahren 31 Neue im Pfarr-
dienst begrüßt und 24 in den Ruhe-
stand verabschiedet. Fünf Vikarinnen
und Vikare erhalten zurzeit ihre Aus-
bildung im Sprengel. Im Sommer wird
es drei Ordinationen geben.

Besonders begrüßte Regionalbi-
schof Klahr Kirchenmusikdirektor Jo-
hannes Gessner aus Leer. Gessner sorg-
te für die musikalische Gestaltung des
Pfarrkonventes. Am Pfingstsonntag
führt Regionalbischof Klahr ihn um
15 Uhr in seinen Dienst als Kirchen-
musikdirektor in der Lutherkirche in
Leer ein.

Aus Hannover angereist war Lan-
desbischof Ralf Meister. Er freute sich
sichtlich über die Begegnung und den
Austausch und dankte den Pastorin-
nen und Pastoren für die Begleitung
und Hilfe für die Flüchtlinge aus der
Ukraine. „Wir sind mit unseren Ge-

„Dass alles so bleibt, wie es ist“ –

kein Motto für die Kirche

Dank von Landesbischof Meister

Erstmals seit Beginn
der Corona-Pandemie
konnten nun etwa 170
Pastorinnen und Pastoren
aus dem Evangelisch-
lutherischen Sprengel
Ostfriesland-Ems zu ih-
rem jährlichen Treffen
mit Regionalbischof Dr.
Detlef Klahr wieder in
der Johannes a Lasco Bi-
bliothek und in der Mar-
tin-Luther-Kulturkirche
in Emden zusammen-
kommen. Der Tag fand
seinen Höhepunkt im ge-
meinsam gefe ie r ten
Abendmahlsgottesdienst.

Reg iona lb i schof

Generalkonvent mit Regionalbischof Dr. Klahr in Emden

Seelsorge in Zeiten der Krise

Regionalbischof Dr. Detlef Klahr (von rechts) hatte Professor em. Dr.

Hans-Martin Gutmann und Landesbischof Ralf Meister zum General-

konvent des Sprengels Ostfriesland-Ems in die Johannes a Lasco Bi-

bliothek nach Emden eingeladen.. Foto: Hannegreth Grundmann

und Pastor Dr. Bajohr-Mau einen ro-
ten Faden zur Arbeit der Diakonie
vom Ursprung bis zur heutigen Zeit.
Dabei zeigte sich, dass Verkündigung
und sozialdiakonische Arbeit zusam-
mengehören.

„Ich sehe es als meinen Job, meine
Berufung an, dass Menschlichkeit,
dass Hilfsbereitschaft gelehrt werden,
damit wir in Würde Mensch sein kön-
nen“, so Helmut Hartema über seine
Arbeit.

Im Anschluss wurden beide offi-
ziell von Superintendent Thomas Ker-
sten in ihren Dienst eingeführt.

Hilke Ostendörp
„Ohne Diakonie wäre Kirche keine

Kirche“, sagte Superintendent Ker-

sten in seiner Einführungsrede. „Sie
beide wurden mit unterschiedlichen
Gaben ausgestattet, um mit Menschen
mit verschiedenen Hintergründen ar-
beiten zu können. Dies leisten Sie mit
einem hohen Maß an Fachkompetenz,
und ich möchte Sie ermutigen, in Ihren
Teams weiter daran zu arbeiten. Ohne
Ihren Dienst in der Diakonie würde
dem Kirchenkreis ein zentraler Be-
standteil fehlen.“

Im Anschluss an den Gottesdienst
traf sich die Gemeinde auf dem Kirch-
vorplatz bei schönstem Sommerwet-
ter zu einem fröhlichen Empfang.

Aus dem Sprengel 11
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Die Chance der Seelsorge könnte
in der Unterbrechung von Gewaltdy-
namiken und in der Abkehr von Ge-
walteskalation liegen, so Gutmann.

Eine entsprechende Haltung könne
bereits Gewaltprävention bewirken.
Kirche als Ganzes sei eine Seelsorge-
bewegung, die eine Kultur der bedin-
gungslosen Wertschätzung des An-
deren verbreite. Seelsorge sei die Auf-
gabe und Kompetenz aller Christen.

Es gelte der zerstörerischen Kraft
die heilsame Lebensmacht entgegen-
zusetzen.

Gerade in der Begegnung mit Trau-
matisierten habe die Seelsorge eine be-
deutende Funktion in einem ersten
von vier Schritten therapeutischer Ar-
beit. Es gehe darum, die innere Stabili-
tät zu stärken: Einfach ermutigen. Den
Blick auf eigene Kompetenzen lenken
und Gegenbilder zu den Schreckens-
bildern finden. Das sei besonders mit
Hilfe biblischer Geschichten möglich.
Die Geschichte von der Auferstehung

Christi etwa biete ein heilsames Ge-
genbild für diejenigen, die durch sein
Leiden und Sterben traumatisiert wa-
ren. Seelsorgerliche Gespräche fän-
den im Raum biblischer Tradition
statt. Hier habe die Bibel viel zu bie-
ten.

Pastorin Dagrun Petershans (Pots-
hausen) sprach für den Pastorenaus-
schuss des hannoverschen Pfarrver-
eins. Dabei ging es um die Zukunftsfä-
higkeit des Pfarrberufs. Wenn in den
kommenden Jahren 80 bis 100 Pasto-
rinnen und Pastoren in den Ruhestand
gehen, würden nur etwa 30 nachrü-
cken. Es gehe dann um die Fragen
„Wie kann der Beruf attraktiv blei-
ben?“ und „Was macht den Pfarrberuf
aus?“ Mithilfe verschiedener Modelle
werde ein Lösungsansatz in einer
Dienstbeschreibung gesucht.

Pfarrberuf attraktiv gestalten

Öffentlichkeitsarbeit Sprengel
Ostfriesland-Ems

Dr. Hannegreth Grundmann
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meinden ein hervorragend organisier-
ter zivilgesellschaftlicher Akteur, der
schnell reagieren konnte“, so Meister.

In seinem Bericht gab er einen Ein-
blick in aktuelle Themen, die die Lan-
dessynode in ihrer nächsten Sitzung
behandeln wird. Zunächst wird es um
eine Stellungnahme zum Krieg in der
Ukraine gehen. Die Kirche bleibe deut-
lich dabei, Möglichkeiten und Chan-
cen zu bedenken, Krieg zu vermeiden
und nicht ins Kriegsgeschrei einzu-
stimmen.

Ein weiterer Punkt, der ihm beson-
ders am Herzen liege, sei die Frage der
Klimagerechtigkeit. Der Landesbi-
schof wünschte sich, dass die Gemein-
den hier noch radikaler in ein klimage-
rechtes Handeln hineinkommen: „Es
geht um das Überleben der Menschen
in der Schöpfung Gottes. Wenn wir
hier nicht unterstützen und weiterge-
hen, laden wir Schuld auf uns.“

Es sei nun ein Team gestartet, den
Zukunftsprozess der Landeskirche zu
begleiten. Es habe die ergänzendeAuf-
gabe, alles, was an Reformverände-
rungen landauf landab geschehe, zu
sammeln, zu kommunizieren und als
Modell in anderen Bereichen zu för-
dern.

Abschließend erinnerte der Lan-
desbischof sich an die Zeit des Lock-
downs im vergangenen Jahr, als er 160
Gemeinden innerhalb von sechs Wo-
chen besuchte und 10.000 Kerzen ver-
teilte. „Wir fördern digitale Gemein-
den, ich bin mir aber sicher, dass der
Mensch für eine sehr lange Zeit ein
analoges Wesen bleibt. Die Kirchen-

gemeinden werden das zentrale Mo-
ment geistlich gelebter Lebensform
bleiben“, so Meister.

„Das Leben in unseren Gemeinden
verändert sich angesichts der Corona-
Pandemie und nun seit dem 24. Febru-
ar durch den Krieg in der Ukraine“,
sagte Regionalbischof Klahr und be-
tonte, dass die Pastorinnen und Pasto-
ren nah an den Menschen seien. Ent-
wicklungen in der Gesellschaft bekä-
men sie hautnah zu spüren und müss-
ten dafür passende Worte finden.
„Seelsorge ist unsere erste Aufgabe.
Ihr lassen sich alle Bereiche unserer
pastoralen Praxis zuordnen, denn in
allem geht es um die Sorge der Seele,
der Seelen der anderen und unserer ei-
genen.“

Für den inhaltlichen Impuls auf
dem Generalkonvent hatte Klahr Pro-
fessor em. Dr. Hans-Martin Gutmann
aus Hamburg zum Vortrag eingeladen:
„Die Chance der Seelsorge in Zeiten
der Krise“. Gutmann hatte unter dem
Eindruck des 9. September 2001 eine
Seelsorgelehre veröffentlicht, in der er
die Themen Terror, Gewalt und Krieg
bedachte. Nun bezog er sie direkt auf
den Krieg in der Ukraine.

Gewalt sei immer mehr als Krieg,
führte Gutmann aus. Gewalt vernichte
Lebensperspektiven, mache unfähig
zur Empathie, durch sie verliere man
den Kontakt zur eigenen Leiblichkeit.
Gewalt sei eine Gegenmacht zu Gott
und müsse umgekehrt werden.

Seelsorge in Zeiten der Krise

Kirche als Seelsorgebewegung
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den im Raum biblischer Tradition
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ten.

Pastorin Dagrun Petershans (Pots-
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eins. Dabei ging es um die Zukunftsfä-
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ben?“ und „Was macht den Pfarrberuf
aus?“ Mithilfe verschiedener Modelle
werde ein Lösungsansatz in einer
Dienstbeschreibung gesucht.

Pfarrberuf attraktiv gestalten

Öffentlichkeitsarbeit Sprengel
Ostfriesland-Ems

Dr. Hannegreth Grundmann

14 Aus dem Sprengel

meinden ein hervorragend organisier-
ter zivilgesellschaftlicher Akteur, der
schnell reagieren konnte“, so Meister.

In seinem Bericht gab er einen Ein-
blick in aktuelle Themen, die die Lan-
dessynode in ihrer nächsten Sitzung
behandeln wird. Zunächst wird es um
eine Stellungnahme zum Krieg in der
Ukraine gehen. Die Kirche bleibe deut-
lich dabei, Möglichkeiten und Chan-
cen zu bedenken, Krieg zu vermeiden
und nicht ins Kriegsgeschrei einzu-
stimmen.

Ein weiterer Punkt, der ihm beson-
ders am Herzen liege, sei die Frage der
Klimagerechtigkeit. Der Landesbi-
schof wünschte sich, dass die Gemein-
den hier noch radikaler in ein klimage-
rechtes Handeln hineinkommen: „Es
geht um das Überleben der Menschen
in der Schöpfung Gottes. Wenn wir
hier nicht unterstützen und weiterge-
hen, laden wir Schuld auf uns.“

Es sei nun ein Team gestartet, den
Zukunftsprozess der Landeskirche zu
begleiten. Es habe die ergänzendeAuf-
gabe, alles, was an Reformverände-
rungen landauf landab geschehe, zu
sammeln, zu kommunizieren und als
Modell in anderen Bereichen zu för-
dern.

Abschließend erinnerte der Lan-
desbischof sich an die Zeit des Lock-
downs im vergangenen Jahr, als er 160
Gemeinden innerhalb von sechs Wo-
chen besuchte und 10.000 Kerzen ver-
teilte. „Wir fördern digitale Gemein-
den, ich bin mir aber sicher, dass der
Mensch für eine sehr lange Zeit ein
analoges Wesen bleibt. Die Kirchen-

gemeinden werden das zentrale Mo-
ment geistlich gelebter Lebensform
bleiben“, so Meister.

„Das Leben in unseren Gemeinden
verändert sich angesichts der Corona-
Pandemie und nun seit dem 24. Febru-
ar durch den Krieg in der Ukraine“,
sagte Regionalbischof Klahr und be-
tonte, dass die Pastorinnen und Pasto-
ren nah an den Menschen seien. Ent-
wicklungen in der Gesellschaft bekä-
men sie hautnah zu spüren und müss-
ten dafür passende Worte finden.
„Seelsorge ist unsere erste Aufgabe.
Ihr lassen sich alle Bereiche unserer
pastoralen Praxis zuordnen, denn in
allem geht es um die Sorge der Seele,
der Seelen der anderen und unserer ei-
genen.“

Für den inhaltlichen Impuls auf
dem Generalkonvent hatte Klahr Pro-
fessor em. Dr. Hans-Martin Gutmann
aus Hamburg zum Vortrag eingeladen:
„Die Chance der Seelsorge in Zeiten
der Krise“. Gutmann hatte unter dem
Eindruck des 9. September 2001 eine
Seelsorgelehre veröffentlicht, in der er
die Themen Terror, Gewalt und Krieg
bedachte. Nun bezog er sie direkt auf
den Krieg in der Ukraine.

Gewalt sei immer mehr als Krieg,
führte Gutmann aus. Gewalt vernichte
Lebensperspektiven, mache unfähig
zur Empathie, durch sie verliere man
den Kontakt zur eigenen Leiblichkeit.
Gewalt sei eine Gegenmacht zu Gott
und müsse umgekehrt werden.

Seelsorge in Zeiten der Krise

Kirche als Seelsorgebewegung

Aus dem Sprengel 13

Pastorin Sibylle Mau ist krankheitsbedingt voraussichtlich bis zum 10. Juni
nicht im Dienst. Für Fragen undAnliegen stehen in dieser Zeit unsere Pfarrsekre-
tärin Mareke Smith-Wallenstein (Tel.: 04955 / 97 20 97, E-Mail: kg.flachs-
meer@evlka.de) und Gunda Tellkamp, unsere Vorsitzende im Kirchenvorstand
(Tel.: 04955 / 93 56 70, E-Mail: gtellkamp.kv@gmail.com) zur Verfügung.
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Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

16 Unsere Werbepartner

Tagespflege,
stationäre Pflege,
Demenzbetreuung

Ev. Seniorenzentren

Westrhauderfehn
Rhaudermoor

04952 / 9203-0
04952 / 89407-0

Fußpflege & Kosmetik
Ulla Neumann - de Haan

WOL - Heerweg 10 - 04961 / 99 79 01

Reno Hinrichs
Garten- u. Landschaftsbau

Tel. 04955 / 8033
Folmhusen - Klingsterweg 3-Tel.: 04955/1083

Ihrhove - Bahnhofstraße 28 - Tel.: 04955/5303

Flachsmeer - Pbg. Str. 135 · Tel.: 04955/997999

Bäckerei

Janssen

(

(

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - kg.flachsmeer@evlka.de
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26842 Ostrhauderfehn -
(04952) 6 18 47 - www.feldick-buerosysteme.de

Gewerbestraße-Süd 11

Rainer Welp
Bestattungswesen

Papenburger Straße 237
Tel.: 04961 - 76 87 45

· Maurerarbeiten
· Neubau-, Anbau-
und Umbauarbeiten

· Renovierungs- · und
Sanierungsarbeiten

· Betonarbeiten

Bauunternehmen u.

Zimmereibetrieb

Joachim Klostermann

JK

Krummspät 9 - 01 74 / 79 17 119 -  0 49 55 / 62 03

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - kg.flachsmeer@evlka.de
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WD Silikon

Fugen & Handel

für fast alle Fälle

Tel. WOL:   (04955) 988 878

LVMVersicherungsbüro

Elske Kluin-Lalk

Lindenstraße 115

Flachsmeer

Telefon 0 49 55 / 81 95

e.kluin@kluin-lalk.lvm.de

Frank Janssen
Bauunternehmen & Planungsbüro

Planen

Bauen

Finanzieren

F
J

Heerweg 17 · 26810 Westoverledingen
Telefon 0 49 61 / 66 76 86
Mobil 0173 / 3 56 97 16
www.frank-janssen-bau.de
f.janssen.bau@t-online.de

• Gartenanlagen

• Fräsarbeiten

• Baggerarbeiten

• Radladerarbeiten

• Pflasterarbeiten

• Dachsanierungen

Reifen-Service

KORPORAL
Göbelstraße 3

26810 WOL-Ihrhove · Industriegebiet
Telefon 0 49 55 / 45 28 oder 73 51

Mühlenstr. 65   Tel. 04961/75097   Fax 04961/974582· ·

CHIPPERS
H

Montagen

Elementebau

Dachausbau
Trockenbau
Fenster u. Türen
Wand- und
Deckenmontage

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige
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e.kluin@kluin-lalk.lvm.de

Frank Janssen
Bauunternehmen & Planungsbüro

Planen

Bauen

Finanzieren

F
J

Heerweg 17 · 26810 Westoverledingen
Telefon 0 49 61 / 66 76 86
Mobil 0173 / 3 56 97 16
www.frank-janssen-bau.de
f.janssen.bau@t-online.de

• Gartenanlagen

• Fräsarbeiten

• Baggerarbeiten

• Radladerarbeiten

• Pflasterarbeiten

• Dachsanierungen

Reifen-Service

KORPORAL
Göbelstraße 3

26810 WOL-Ihrhove · Industriegebiet
Telefon 0 49 55 / 45 28 oder 73 51

Mühlenstr. 65   Tel. 04961/75097   Fax 04961/974582· ·

CHIPPERS
H

Montagen

Elementebau

Dachausbau
Trockenbau
Fenster u. Türen
Wand- und
Deckenmontage

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - kg.flachsmeer@evlka.de

Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - kg.flachsmeer@evlka.de

Aus dem Kirchenkreis 19

Pastorin Sibylle Mau ist krankheitsbedingt voraussichtlich bis zum 10. Juni
nicht im Dienst. Für Fragen undAnliegen stehen in dieser Zeit unsere Pfarrsekre-
tärin Mareke Smith-Wallenstein (Tel.: 04955 / 97 20 97, E-Mail: kg.flachs-
meer@evlka.de) und Gunda Tellkamp, unsere Vorsitzende im Kirchenvorstand
(Tel.: 04955 / 93 56 70, E-Mail: gtellkamp.kv@gmail.com) zur Verfügung.

Neues aus dem Pfarramt
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Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

22 Unsere Werbepartner

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Monatsspruch Juli 2022

Meine Seele dürstet nach Gott,
nach dem lebendigen Gott.

Psalm 42, 3

Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

Die Altenseelsorge im Kirchenkreis hat für Sie ein

eingerichtet. Gottes Wort soll alle erreichen, auch die, die keinen Com-
puter und kein Smartphone besitzen. Aus diesem Grund können Sie Gottes

Wort in Predigt, Gebet und Segenswort am Telefon hören:

Sie wird im Wechsel von den beiden Altenseelsorgern
des Kirchenkreises, Carmen Collmann und Dr. Klaus Bajohr-Mau, ge-

halten und dauert maximal 15 Minuten. In der Regel wird die Andacht im-
mer samstags mit dem Text des folgenden Sonntags erneuert. Hören Sie

doch einfach mal rein und empfehlen Sie das Andachtstelefon gerne weiter!

Andachtstelefon

Aktuelle Wochenandacht
Tel.: 04955 97 20 96

Aus dem Kirchenkreis 21
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Pastorin Sibylle Mau ist krankheitsbedingt voraussichtlich bis zum 10. Juni
nicht im Dienst. Für Fragen undAnliegen stehen in dieser Zeit unsere Pfarrsekre-
tärin Mareke Smith-Wallenstein (Tel.: 04955 / 97 20 97, E-Mail: kg.flachs-
meer@evlka.de) und Gunda Tellkamp, unsere Vorsitzende im Kirchenvorstand
(Tel.: 04955 / 93 56 70, E-Mail: gtellkamp.kv@gmail.com) zur Verfügung.
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Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

Wir gratulieren zum Geburtstag:

24 Freud und Leid

Die datenschutzrechtlichen Inhalte

dieser Seite werden im

Internet nicht dargestellt

Gestorben sind:

Getauft wurden:

Freud und Leid 23

Schöpfungs-Psalm

Großer Gott, ist wie ein Buch,

das Du in Schönschrift geschrieben hast. Ich lese Deine ordnende

Handschrift und . Wolken,

Blumen und Schmetterlinge mit Deinen Ideen.

Ich spüre und reibe mich an meiner

Ungeduld. durch den Rhythmus

von Abend und Morgen und , in Deiner befreienden

Klarheit zu leben.

Deine Schöpfung

entdecke Deine liebevolle Vielfalt

inspirieren mich

Deinen wohltuenden Rhythmus

Gott, schenke mir Gelassenheit

gib mir den Mut

Amen

Reinhard Ellsel

Die datenschutzrechtlichen Inhalte

dieser Seite werden im

Internet nicht dargestellt

Die datenschutzrechtlichen Inhalte

dieser Seite werden im

Internet nicht dargestellt
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tärin Mareke Smith-Wallenstein (Tel.: 04955 / 97 20 97, E-Mail: kg.flachs-
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Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

Wichtige Verbindungen in der Gemeinde

Funktion Name Telefon

Pastorin Sibylle Mau 04955 97 20 98

E-Mail: sibylle.mau@evlka.de

Pfarramtssekretärin 04955 97 20 97

E-Mail:

Homepage der Kgm. https://flachsmeer.wir-e.de

Kirchenvorstand Gunda Tellkamp

Friedhofswesen Marina Reck 04955 97 57 242

E-Mail: marina.reck@evlka.de

Kindergarten Gritta Hoheisel 04955 71 57

E-Mail: kita.flachsmeer@evlka.de

Bankverbindung d. Kgm. BIC: GENODEF1WEF IBAN: DE86 2856 2716 0005 9242 00

Mareke Smith-Wallenstein

04955 93 56 70

kg.flachsmeer@evlka.de

E-Mail: gtellkamp.kv@gmail.com

Küsterin Renate Stapelfeld 04955 88 41

E-Mail: renatestapelfeld@gmail.com

Gaben und Kollekten

Kollekte
Klingel-

beutell

Kinder-

gottesdienst
Gaben

März 181,56 72,94 -,- 160,28/39,50/71,08/188,85/30,-

April 125,32 197,22 -,- 185,- /  200,-
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26 Zu guter Letzt

Monatliche Termine

Termine in den Ferien nach Absprache

Termine ohne Uhrzeit finden noch nicht wieder statt!

Seniorentreff: 14:30 Uhr, Gemeindehaus, jeweils am 3. Mittwoch im Monat

- Frieda Giere (04961) 74 6 17

Besuchsdienstkreis: 9:30 Uhr, Gemeindehaus, jeweils 1. Dienstag im Monat

- Margret Möhlmann (04955) 7165

Mittwochs Frauenkreis: 14:30 Uhr Gemeindehaus, jeweils am 2. Mittwoch im Monat

- Margret Möhlmann (04955) 7165

Frauengruppe „Mittelalter": 20 Uhr, Blockhütte, jeweils am 1. Montag im Monat

- Henrike Kamplade-Joksas (04955) 8711

Diabetiker-Selbsthilfe: 19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeweils am 1. Montag im Monat

- Anita van der Laan (04955) 1625,

- Angelika Timm (04955) 93 56 68

Hope Angels Ostfriesland: Gemeindehaus, jeweils am letzten Freitag im Monat

- Stefan Graß 0173 99 77 150

Wöchentliche Termine

Montags

Termine in den Ferien nach Absprache

Termine ohne Uhrzeit finden noch nicht wieder statt!

Dienstags

Krabbelgruppe 15 Uhr, Blockhütte,

- Bettina Eilers 0176 20 99 30 25

Kirchenchor 15 Uhr, Gemeindehaus, 13. u. 27.06., 11.07., 22.08., 12. u.

26.09.

- Margret Möhlmann (04955) 71 65

Singkreis ‘grenzenlos’ 20 Uhr, Gemeindehaus,

- Thomas Schmidt (04955) 84 32

Posaunenchor Gem.-haus V-k-fehn,

- Bernhard Siebrands (04961) 75 0 27

Termine 25
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Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

Gottesdienste im August und September
in der Ev.-luth. Auferstehungskirche, Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen

07.08. 10 Uhr 8. So. nach Trinitatis, Sommerkirche in Steenfelde

14.08. 10 Uhr 9. So. nach Trinitatis, Taufen

21.08. 10 Uhr 10. So. nach Trinitatis

28.08. 10 Uhr 11. So. nach Trinitatis, Anmeldung der Konfirmandinnen und Kon-
firmanden

04.09. 10 Uhr 12. So. nach Trinitatis

11.09. 10 Uhr 13. So. nach Trinitatis, Goldene und Silberne Konfirmation

18.09. 10 Uhr 14. So. nach Trinitatis, Taufen

25.09. 10 Uhr 15. So. nach Trinitatis

02.10. 10 Uhr 16. So. nach Trinitatis, Erntedankfest, Abendmahl

Pastorin Sibylle Mau, Mt 25, 14-30
Kollekte: EKD – Ökumene und Auslandsarbeit

Pastorin Sibylle Mau, Mt 5, 17-20
Kollekte: Förderung Verständnis zw. Juden u. Christen

Pastorin Sibylle Mau, 2. Sam 12, 1-10, 13-15a
Kollekte: Für die Jugendarbeit in unserer Gemeinde

Pastorin Sibylle Mau, Apg 9, 1-20
Kollekte: Zukunft(s)gestalten

Pastorin Sibylle Mau, Lk 10, 25-37
Kollekte: Diakonische Zurüstung und Bildung für Ehrenamtliche
(DWiN)

Pastorin Sibylle Mau, Jes 12, 1-6
Kollekte: Kirchenkreiskollekte: Teachers for Tribals, GSELC Indien

Pastorin Sibylle Mau, Gal 5, 25 – 6,10
Kollekte: Für die Diabetiker-Selbsthilfe in unserer Gemeinde

Pastorin Sibylle Mau, Lk 7, 11-17
Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen

Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit...
Sirach 1, 10

Monatsspruch September 2022

Gottesdienste im Juni und Juli
in der Ev.-luth. Auferstehungskirche, Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen

05.06. 10 Uhr Pfingstsonntag (findet eventuell nicht statt, da wir noch keine
Vertretung haben. Aktuelle Informationen auf unserer Homepage)

06.06. 10 Uhr Pfingstmontag

12.06. 10 Uhr Trinitatis, Konfirmation

19.06. 10 Uhr 1. So. nach Trinitatis, Konfirmation

26.06. 10 Uhr 2. So. nach Trinitatis, Taufen

03.07. 10 Uhr 3. So. nach Trinitatis, Abendmahl

10.07. 10 Uhr 4. So. nach Trinitatis

17.07. 10 Uhr 5. So. nach Trinitatis, Sommerkirche in Völlen

24.07. 10 Uhr 6. So. nach Trinitatis, Taufen, Klappstuhl-Gottesdienst

31.07. 10 Uhr 7. So. nach Trinitatis, Sommerkirche in Völlenerkönigsfehn

N. N., Röm 8, 1-2(3-9)10-11
Kollekte: Weltmission: Frischer Wind für faire Chancen

N. N., 4. Mose 11, 11-12, 14-17, 24-25(26-30)
Kollekte: Für den Besuchsdienst in unserer Gemeinde

Pastorin Sibylle Mau, Röm 11, (32)33-36
Kollekte: Konfirmandenspende für Lichtblick e. V., Westoverledingen

Pastorin Sibylle Mau, Lk 16,19-31
Kollekte:

Pastorin Sibylle Mau, Jona (3, 10); 4,1-11
Kollekte: Ev. Jugendarbeit (Landesjugendpfarramt)

Pastorin Sibylle Mau, Hes 18, 1-4, 21-24, 30-32
Kollekte: Landeskirchliche Migrationsarbeit (Ausländer-
/Aussiedlerarbeit, ausländische Studierende)

Pastorin Sibylle Mau Joh 8, 3-11
Kollekte: Diakonie leben – Besondere regionale Projekte unterstützen
sowie Diakonie in Schwesternschaften

Pastorin Sibylle Mau Röm 6, 3-8(9-11)
Kollekte: Kirchenkreiskollekte: Verein Rückenwind

(findet eventuell nicht statt, da wir noch keine
Vertretung haben. Aktuelle Informationen auf unserer Homepage)

Konfirmandenspende für Lichtblick e. V., Westoverledingen

Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem Herrn,
denn er kommt, um die Erde zu richten.

1. Chronik 16, 33

Monatsspruch August 2022
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